
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freunde, 

in Kapitel 5 wird eine konkrete Situation 

beschrieben wo Paulus die Gemeinde 

auffordert Gemeindezucht anzuwenden. 

Obwohl der Begriff „Gemeindezucht“ so nicht 

in der Bibel vorkommt, drückt er ein 

biblisches Konzept aus. In der Predigt wurde 

folgende 5 Fragen zudem Konzept der 

Gemeindezucht beantwortet:  

Was ist Gemeindezucht? 
Gemeindezucht ist die Korrektur, bzw. 

Seelsorge an Christen innerhalb der 

Gemeinde. Die Gemeinde reagiert mit 

Gemeindezucht auf offensichtliche und 

andauernde Sünde eines Christen und zwar 

mit dem Ziel, ihn zu gewinnen. 

Wer übt Gemeindezucht aus? 
Als Christ haben wir Verantwortung für 

unsere Glaubensgeschwister. Wir sind alle 

berufen „Seelsorge“ aneinander auszuüben. 

Dazu gehört auch die Zurechtweisung und 

Ermahnung, welche ein wichtiger Bestandteil 

der Gemeindezucht ist. Die Gemeindeleitung 

ist aufgerufen in der Verantwortung der 

Gemeindezucht voranzugehen. 

Was ist das Ziel der Gemeindezucht? 
Ziel ist es, dass der Bruder oder die 

Schwester zur Umkehr kommt und neu in 

gesunder Gemeinschaft mit Jesus und der 

Gemeinde lebt. Ebenso schützt Gemeinde-

zucht die Gemeinde. Denn offene, nicht 

bereute Sünde wirkt in der Gemeinde 

ansteckend. 

Wann soll Gemeindezucht ausgeübt werden? 

Gemeindezucht soll ausgeübt werden, wenn 

jemand der zur Gemeinde gehört in Dingen 

verharrt, die im Kontext der gesamten Bibel 

als Sünde oder Irrlehre bezeichnet wird. 

 

 

Wie soll Gemeindezucht ausgeübt werden? 

In Matthäuas 18,15-17 bietet Jesus uns die 

Struktur an wie Gemeindezucht ausgeübt 

werden soll: (1) zuerst unter vier Augen, (2) 

dann mit ein oder zwei Zeugen, (3) erst dann 

vor der Gemeinde / Leitung, (4) und als al 

dies nicht dazu führt, dass der Person 

umkehrt, folgt die Trennung mit der 

Gemeinde.  Ganz wichtig in dem ganzen 

Prozess ist, dass das Ziel nicht die Bloß-

stellung ist, sondern die Rettung. Alles in dem 

ganzen Prozess soll in einem Geist der Liebe 

und Demut geschehen.  

 

 

Beschäftige dich nun mehr mit dem Thema: 

Gemeindezucht, indem du dich nun mehr mit 

dem Predigttext vertraut machst und ihn 

mehrmals allein oder/und mit anderen 

durchliest. Stell dir dabei folgende Fragen:  

 

• Wie stehst du persönlich zu dem 

biblischen Konzept der Gemeinde-

zucht? Was spricht dich daran an? 

Was schreckt dich daran eher ab? 

• Was bedeutet das Bild vom 

„Sauerteig“ für eine Gemeinde heute 

(z.B. Sexualethik, Geld, Macht, 

Umgangston)?  

• Warum ist Paulus bei diesem Thema 

so radikal und was sagt das über 

Gottes Heiligkeit und Gnade? 

• Welche Arten von Sünde würden wir 

heute eher „tolerieren“, obwohl Paulus 

sie ernst nehmen würde? 

• Wo brauchen wir als Gemeinde mehr 

Klarheit und wo mehr Barmherzigkeit? 

• Was wäre für dich persönlich ein erster 

Schritt, biblisch mit Sünde bei dir 

selbst und bei anderen umzugehen? 

 

In Christus verbunden: euer Pastor Nico 
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